
PRÄSIDENTENKONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wien 

Ihr Zeichen/Schreiben vom: 
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} Datum: 1 O. OKT.1990 

, 2. Okt in 90 l 
J Verteilt_ .• ~. /fIlI 
-- - -·_======:::=-::.-=::J:;)7 dhtWVI/VJ( 

Wien, arn 9. Oktober 1990 ,) 

Unser Zeichen; Durchwahl: 
R-790/M 516 

Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes über die 
medizinische Fortpflanzungshilfe beim 
Menschen (Fortpflanzungshilfegesetz -
FHG) sowie über Änderungen des allge
meinen bürgerlichen Gesetzbuchs und des 
Ehegesetzes. 

Die Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern öster

reichs übermittelt in der Anlage 25 Exemplare ihrer Stel

lungnahme zu dem im Betreff genannten Entwurf. 

25 Beilagen 
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l-\D d C tij:il1~1 '1' 
PRÄSIDENTENKONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

An das 

Bundesministerium für Justiz 

/rfuseumstraße 7 
Post fach 63 
1016 Wien 

Wien, am 3.10.1990 

Ihr Zeichen/Schreiben vom: 
3.509/363-1 1/90 10.7.1990 

Unser Ze i ohen: 
R-790//rf 

Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes über die 
medizinische FortpFlanzungshilfe beim 
Menschen (FortpFlanzungshi I fegesetz -
FHGJ sowie über Anderungen des allge
meinen bürgerlichen Gesetzbuchs und des 
Ehegesetzes. 

Durchwahl : 
516/515 

Dj e Präs iden tenkonFerenz der Landwi rtschaFtskammern Os ter--

reichs beehrt sich, dem Bundesministerium fü~ Justiz zu dem 

EntwurF eines FortpflanzungshilFegesetzes Folgende Stel

lungnahme bekanntzugeben: 

Zu Artikel I 

Zu § 8: 

Abs.2 normiert, daß die Zustimmung zu elner medizinischen 

FortpFIElnzungshilFe bei Vereinigung von 1<.'i;,eI1en mit: Samen

zellen außerhalb des Körpers der Frau von der Frau auch 

nach der Vereinigung bis zur Einbringung dr"'r entwickluJ7l;S-

fähigen Zellen in den Körper Formlos widerrllFen werden kann. 
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Da ein solcher Widerruf ~um Absterben bereits gezeugten 

mensch I i ehen !J:bens [,jhr t, ersehe in t er im Hi nb liek au f 

den ver Fas sunf(srech t 1 j ch eebo t enen Schu t x des I.ebens be-

denklieh. Da der Durehf0hrung einer medizinischen Fort

pflanxuneshilFe ohnehin eine lange Vorbereitungs- und Hera-

tungsphase vorangehen wird und in § 7 eine eingehende medi-

xinische und rechtliche Beratung durch Arxt und Gericht 

oder No t ar verp f I i eh t end vorgesehen ist, w,:=ire es durchaus 

E~rechtfertigt, auch das WiderruFsrecht der Frau - so wie 

das des Mannes -- bis "ur Vereinigung von Pi;,ellen mit '<;'-':7--

J]jen;~el 1 en a ul3erha 1 b des Körpers xe i tl i ch ~u begren;~en. 

Zu §§ 17 und 22: / 

§ J? des FntwurFes verbietet die 7urverf0gungstellung, 

tJberlassung und Vermittlung von Samen Fiir eine? medizinische 

FortpFlanzun[:,shiJfe durch Rech ts"{;esch'iFte , die auf Gewinn 

j{erichtet sind_ F,'s F,ill t allerdings auf, da/3 die tJberL-retune 

di eser Verbo t snorm ] n den StraFbes t immungen des § 22 ni eh t 

mit Sanktionen belegt wird_ 7:ur wirksamen Hintanhaltung 

von Vers t öl3en erschi ene es er Forder 1 ich, eine Ubert re tune 

des § 17 als Verr;/altungs0bertretung in den StraFkatalog 

des § 22 Abs.l auFzunehmen_ 

[Jas Pr,~is i di um des Na ti onal ra tes wird von di eser S'te11 U17f(-

nahme durch tJbers'endung von 25 Ab;,ijgen in Kenn tn i s /{ese t;~ L-. 

/)er Pr,'isJ den t : _p~cgeneralspkretjr: 

gez. SchwarzDöck gez,;' V. Dr I Massauc;r 
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